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Einladung zur 87. Generalversammlung 
 
 
 
 

Restaurant Bundesbahn, Hochstrasse 59, Basel 
im Saal im 1. OG. 
 
Freitag, 28. August 2020, 20.00 Uhr 
 
 
Liebe Ehren-, Frei-, Aktiv- und Passivmitglieder 
 
Nach dem langen Warten auf das bundesrätliche OK zu 
Versammlungen können wir die 87. GV nun doch noch abhalten. Wir 
laden Euch ein zweites Mal herzlich ein ins „Bundesbähnli“. Wir hoffen 
sehr, dass sich einige von euch zur Teilnahme entschliessen; bitte 
kommt aber nur, wenn ihr euch ganz gesund fühlt. Die geltenden 
Regeln des BAG werden eingehalten. 
 
Mit sportlichen Grüssen 
ESC Basel, Vereinsleitung 
 
 
Traktanden 
1. Begrüssung 
2. Wahl der Stimmenzähler/-innen und zweier Protokollprüfer/-innen 
3. Protokoll der Generalversammlung vom 05.04.2019 
4. Mutationen 
5. Mitteilungen 
6. Jahresberichte 

der Präsidentin 
des Spv Fitness 
des Spv Fussball 
des Spv Handball 
des Spv Leichtathletik/OL 
des Spv Rad 
des Spv Schach 
Schiessen (vertreten durch den Ressortleiter Sportbetrieb) 
des Spv Ski-/Bergsport 
des Spv Unihockey 
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7. a) Jahresrechnung 2019 
 b) Bericht der Revisoren 
8. a) Festsetzung der Mitgliederbeiträge 
 b) Budget 2020 
9. Anträge 
 
 Apéro-Pause 
 
10. Demissionen 
11. Wahlen 
 Leiter Veranstaltungen 
  Spv Schiessen 

2. Revisor 

Ersatzrevisor/Ersatzrevisorin 

12. Ehrungen 
13. Stiftungsrat 
14. Verschiedenes 
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Liebe ESC-lerinnen und ESC-ler 
 
Da wollten wir doch die Ausgabe Nr. 200 unserer 
Klubnachrichten gebührend würdigen; zurückblicken auf die 
vielen Jahre unserer fleissigen SportreporterInnen, 

Organisatoren von Anlässen, wie üblich unsern Geburtstagskindern 
gratulieren… und dann kam alles ganz anders resp. aus China das 
Corona-Virus. Was ist nicht alles geschehen, seit das letzte Heft 
erschienen ist? Was ist alles anders, als es bis Ende Februar war? Ja, 
der Frühling hat sich wie von mir gewünscht früh, warm und sehr 
trocken gemeldet – und ist dann fast zur Nebensache geworden. Mit 
zwei Ereignissen tauchte dieser herrliche Frühling in den Nachrichten 
auf, nämlich als wir an Ostern bei über 20 Grad zu Hause bleiben 
sollten und dann wieder Ende April, als die übliche Statistik zu den 
nicht vorhandenen Niederschlagsmengen bekanntgegeben wurden. 
Gut, wer einen Garten oder Balkon auf der Sonnenseite hat. 
 
Viele von uns gehören einer Risikogruppe an. Für diese galten viele 
Wochen besonders strenge Regeln. Wir haben uns im Abstand halten 
geübt, so oft die Hände gründlich gewaschen, bis nur noch die beste 
Handcrème gegen die rissigen Hände geholfen hat. Wer das Haus 
verlassen hat, wurde angehalten, bloss nichts zu berühren und sich 
dann ins Gesicht zu fassen – Vorsicht! Ansteckungsgefahr. Besuche 
von und bei Angehörigen, gerade in Alters- und Behindertenheimen, 
waren nicht mehr erlaubt. Und die vielen andern mussten vorsichtig 
sein, damit sie das Corona-Virus nicht in den Familien- und 
Freundeskreis einschleppten. Die Betreuung von Buschi und 
Kleinkindern wurde für manche Familie zur Herausforderung. 
SchülerInnen mussten plötzlich mit dem PC arbeiten können – und 
nicht nur mit dem Smartphone kommunizieren. Jugendliche wussten 
nicht, ob Lehrabschluss- und Matura-Prüfungen stattfinden. Bei 
Menschen im Arbeitsalltag war Homeoffice die Allzweckwaffe – wie 
wenn wir alle in Bürojobs arbeiten würden. Es gibt auch andere 
Berufsgruppen und für diese mussten kreative Lösungen gefunden 
werden, damit weitergearbeitet werden konnte. Aber eindrücklich 
waren die wenig befahrenen Strassen schon. Bleiben wir doch dabei. 
 
Wie haben wir uns danach gesehnt, endlich wieder unseren 
gewohnten, lieb gewordenen, eigentlich ganz alltäglichen Tätigkeiten 
nachzugehen: Einkaufen! Sich mit Freunden und Familie treffen! 
Kultur und Sport besuchen! Auswärts arbeiten gehen! Reisen – von 
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Ferien im Ausland wollen wir gar nicht reden! Es gibt noch so 
vieles, was selbstverständlich war und plötzlich nicht mehr 
erlaubt. Die Einsicht, welch hohe Lebensqualität wir im 
Normalfall führen, wird hoffentlich lange und bei Vielen 
nachwirken. Aber Hauptsache, wir sind gesund geblieben, 
dies hoffe ich für alle ESC-ler. 
 
Besonders übel hat das Corona-Virus dem Sport zugesetzt. An 
Mannschaftssport ist lange Zeit nicht zu denken, geschweige denn an 
Veranstaltungen und Wettkämpfe mit Zuschauern. Einzelsport ist 
erlaubt, aber bitte immer mit Abstand. So hat auch der SVSE schon 
frühzeitig informiert, dass alle Veranstaltungen bis Ende Mai 
gestrichen werden. Für ESC Basel-Mitglieder waren dies zahlreiche 
Anlässe, Trainings und Treffen in allen von uns betriebenen 
Sportarten: Radtrainings und Touren, Wanderungen, Fussball- und 
Handballspiele, Unihockey-Turniere, Schützentreffen, Schachturniere, 
Laufveranstaltungen und Gesundheitsturnen. Alles sorgfältig geplant 
und organisiert – und von einem Tag auf den andern hinfällig, 
abgesagt, aufgeschoben… Etwas später entschloss sich auch der 
Fussballverband, die Meisterschaften ohne profi-ähnlichen Betrieb für 
beendet zu erklären. Sportlich gesehen war die erste Hälfte 2020 ein 
verlorenes Jahr. Nun sind wir in der Phase der Lockerungen angelangt 
und schon ein ganzes Stück zur sogenannten «neuen Normalität» 
zurückgekehrt. Auch die abgesagte Generalversammlung wird 
nachgeholt. Die Einladung mit dem neuen Datum (28.08.2020) 
drucken wir in diesem Heft nochmals ab. 
 
Alle unsere Sportvertreter sind gefordert, sich zu überlegen, was in 
den kommenden Monaten sportlich machbar und möglich ist. Ich bin 
überzeugt davon, dass wir in den nächsten Klubnachrichten einiges zu 
den Aktivitäten nach diesem aussergewöhnlichen, holprigen Start ins 
Sportjahr lesen können. Es ist ja so: Das Leben geht weiter, auch 
wenn die Lage einige Monate besorgniserregend war und uns noch 
lange Zeit im Gedächtnis bleiben und uns begleiten wird. 
 
Geniesst jeden Tag und bleibt gesund. 
 
Eure Präsidentin 
Brigitte 
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Einladung zur Familienwanderung 

Sonntag, 09. August 2020 
 

 

Unsere ESC-Familienwanderung ist dieses Jahr eher ein ausgedehnter 
Spaziergang: Keine nennenswerten Steigungen, gute Wegequalität, 
kinderwagentauglich. Ihr dürft, gerade bei trockenen Verhältnissen, die ganz 
leichten Laufschuhe anziehen. Falls wir (wieder mal) einen heissen 
Sommertag haben, nehmt bitte genügend Getränke für den persönlichen 
Gebrauch mit und schützt euch gut gegen die Sonne. 
 

Treffpunkt: Sonntag, 09.08.2020, 07.15 Uhr, Bahnhof SBB Basel 
 Auswärtige, die unterwegs zu uns stossen möchten, können 
 sich bei mir melden und einen anderen Treffpunkt 
 vereinbaren. 
Ausrüstung: Sonnenschutz (Mütze/Hut), Sonnenbrille und -crème 
Verpflegung: Mittagessen aus dem Rucksack; 
  Picknick, da keine Grillstelle vorhanden. 
Mitnehmen: genügend Getränke! 
Wanderzeit: ca. 2 ½ Std. 

ÖV-Billette: GA/FVP oder GA, ½-Preis-Abo 
 (Wir reisen ausserhalb des U-Abo-Bereichs.) 
 

Wir sind zurück in Basel gegen 19.00 Uhr. 
 

Anmelden könnt ihr euch nach den Angaben auf der nächsten Seite bis am 

31.07.2020. 
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Nach Thorberg… 

 

…zeigte der schwarzweisse Wegweiser, als wir am 
Sonntag, 26. Januar in Krauchthal das Postauto verliessen. 

Gott sei Dank hatte es auf der anderen Seite ein kleines Schild 
«Veranstaltung» Richtung «Ortszentrum Rüedismatt». Sonst wären 
wir auf dem Thorberg statt am Jodler Konzert gelandet und hätten 
etwas Schönes verpasst. 

Ursula und Jean-Daniel begrüssten uns und hatten ausgezeichnete 
Plätze reserviert. Dem Busfahrplan wegen waren wir vorzeitig und 
benutzten die Zeit, den ausgezeichneten Bauernschinken zu 
geniessen. Den Wein dazu hatte Jean-Daniel bereits vor unserer 
Ankunft auf den Tisch stellen lassen, ein herzliches Dankeschön 
dafür.  

Der Jodler Klub Hettiswil begann mit zwei Liedern. Zuvor hatte der 
«Stadionsprecher» die Gäste begrüsst. Als zweite den Sportclub 
Krokus Basel unter lauter Jodler Vereinen. Anschliessend führte uns 
der Männerchor Krauchthal in die «Freude am Leben» ein, an den 
Bahnhof mit «zwei kleine Italiener» und an die Nordsee mit 
«Seemann».  

Die beiden wunderbaren Stimmen des Jodelduett Stefanie Kämpfer & 
Nadia Hofer entführten uns in eine andere Welt. Mit «es Lied, e Jutz» 
und «Häb Freud am Läbe» holte uns der Jodler Klub Hettiswil wieder 
zurück und in die Pause.  

Löösli, Löösli … Keiner von uns musste mit leeren Händen heim. 

Nach der Pause eröffnet der Männerchor. Dann die Kleinformation der 
Hettiswiler Jodler, unter anderem mit «Es git kei Indianer meh» von 
Polo Hofer. Für mich das schönste und unter die Haut gehende Stück 
des ganzen Tages.  

Mit viel Applaus und Zugaben wurden Männerchor und Jodler in den 
verdienten Feierabend geschickt. Dem Busfahrplan wegen konnten 
wir noch sitzen bleiben, bis - viele Besucher waren schon gegangen - 
die beiden Jodler Damen einen Stuhl auf die Bühne stellten, ihr 
Begleiter Nicola Jenni mit dem Örgeli Platz nahm und für die Helfer, 
Aktiven und restlichen Gäste nochmals drei Lieder sangen. Einmal 
mehr hat sich gelohnt, nach dem Konzert nicht sofort zu 
verschwinden.   

 

         Schneemuffel 
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Einmal rund um den Pfäffikersee 
 
Zwei Dutzend Frauen und Männer bestiegen am Freitag, den 31. 
Januar, um 8.33 Uhr den Zug Richtung Chur zur ersten Wanderung im 
noch jungen Jahr 2020. Beim Umsteigen in Zürich stiessen noch 
weitere sechs Personen dazu und nach Effretikon dann waren wir 
komplett: 32 Wanderfans starteten von der Pfäffiker Strandpromenade 
aus den Seerundgang. 
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Im Vordergrund der spiegelglatte See, da und dort ein 
vereinzeltes Boot, dahinter ein schmaler Waldstreifen und 
darüber die Alpenkette mit den letzten Resten von Schnee. 
Dieses schöne Bild vor Augen wanderten wir auf einem 
breiten Weg Richtung des restaurierten Kastells 

Irgenhausen, die grösste römische Wehrburg der Schweiz. Nach zirka 
einer Stunde erreichten wir die auf einer Halbinsel gelegene Badi 
Auslikon am Südende des Sees – Zeit für den Apéro! Würzige 
Prussiens und salzige Häppchen wurden uns zusammen mit einem 
süffigen Weissen von Leuenbergers offeriert. Habt vielen Dank! 
 
Nach diesem ersten Halt in dem jahreszeitbedingten leeren Seebad, 
eines der drei Strandbäder rund um den See, zogen wir weiter mitten 
durch das geschützte Moorgebiet. Die Moore wurden lange für den 
Abbau von Torf genutzt, die letzten Torfstecher gaben erst nach dem 
Zweiten Weltkrieg ihre Arbeit auf, und seit 1977 gehört der 
Pfäffikersee – übrigens ein Stausee – mit seinem breiten Schilf- und 
Sumpfgürtel zum «Bundesinventar der Landschaften und 
Naturdenkmäler von nationaler Bedeutung».  
 
Ziel dieser etwa 30-minütigen nächsten Etappe war der Junkerhof 
Seegräben, seit dem zweiten Aufbruch stets in unserem Blickfeld. Und 
mit der Überwindung der einzigen Höhendifferenz von 28 Metern 
meisterten wir gleich auch noch unsere sportliche Höchsttagesleistung 
vor der Mittagsrast! In der Hofbeiz mit grosser Auswahl und 
wunderbarer Aussicht sassen wir an langen Tischen zusammen und 
nicht wenige besuchten vor dem Start zur Schlussetappe den 
Hofladen mit seinem verführerischen Angebot saisonaler hofeigener 
Produkte. Peter stellte uns freundlicherweise einen ganzseitigen NZZ-
Artikel über den Junkerhof per E-Mail zur Verfügung. 
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Vom Junkerhof brauchten wir noch rund eine Stunde, bis der 
Kreis sich schloss und Pfäffikon erreicht war. Dichtes Schilf 
verdeckte in diesem Abschnitt meist die Sicht auf den See, 
denn das Riedgras wird erst zu einer späteren Jahreszeit 
geschnitten, damit lichtbedürftige Pflanzen wie Orchideen, 
Enziane und Schwertlilien gedeihen können und verschiedene 
Riedvögel heimisch werden. Und es auch bleiben. Doch T-förmige 
Holzstege am Ufer lüden immer wieder zur See- und 
Naturbeobachtung ein, schritte unsere Gruppe nicht so zügig voran … 
Das allerletzte Teilstück unserer Spazier-Wanderung führte über einen 
längeren Holzsteg zurück an die Pfäffiker Strandpromenade. Gerne 
hätten wir uns noch etwas länger an der Promenade verweilt, doch die 
einzige Gaststätte dort, Brüll!Bier’s Garten, öffnete erst ab 17 Uhr und 
so traten wir unsere Rückreise etwas früher als geplant an. 
 
Eben diesen Planern und Organisatoren, Werner und Max, sei 
herzlich gedankt. Und mehr als tausend Worte sagen die stimmigen 
Fotos von Ursula – auch dir ein grosses Dankeschön: 
https://photos.app.goo.gl/E8NAjXnTVvfNbT4V6 
Marga 
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Durch Regen, Schnee und Sturm von Liesberg nach 
Roggenburg 

 

30 wetterfeste Wanderer/Innen trafen sich in Basel SBB um 
mit S-Bahn und Postauto nach Liesberg Dorf zu reisen. Ab hier ging 
es eine Stunde bei tiefer Temperatur und Wind auf einem 
Teersträsschen bergauf, an einigen Wegkreuzen vorbei zu einer 
kleinen Kapelle. Hier sollte eigentlich der Apero stattfinden, aber das 
Wetter und der Schnee haben das erfolgreich verhindert. Nach einer 
Besichtigung, Kerzen anzünden und Trinkpause gingen wir weiter 
unserem Ziel entgegen. Immer wieder bergauf und –ab, durch Wald 
und Feld, überschreiten von drei Kantonsgrenzen erreichte die 
Wandergruppe ihr Ziel, das Bistrot Habschällä-Stübli bei der Vordere 
Welschmatt im schönen Kt. Baselland gelegen. Alle freuten sich auf 
die warme Besenbeiz, denn der Wind hat an Geschwindigkeit zugelegt 
und es blies uns den Schnee ins Gesicht. Nun hatten wir Zeit zum 
Essen, Trinken und Plaudern, denn das Rössli in Roggenburg sei 
wegen Überlastung nicht in der Lage uns zu einem Schlusstrunk zu 
empfangen!!!!  Der Abstieg via Hinteri Wälschimatt (Kt.Jura) nach 
Roggenburg (BL) bei Regen und Sturm war ein besonderes Erlebnis, 
aber wir waren alle standhaft und keiner wurde von Sturm umgeblasen 
oder fortgetragen. Von Roggenburg sind wir mit einem Kleinbus nach 
Kleinlützel befördert worden, so haben wir auch mal den Dichtestress 
erlebt. Es ist trotz dem garstigen Wetter eine tolle Wanderung 
gewesen. Ein herzliches Dankeschön an die Organisatoren und den 
Spendern für den Beitrag ans Mittagessen.. 

Wer/03/20  
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Sternwanderung SVSE: abgesagt!  
 
Die Sternwanderung 2020 vom 11. Oktober in Liestal ist 
infolge des Coronavirus abgesagt worden. 
Der ESC Basel wäre Organisator gewesen. Wir hatten schon viele 
Stunden aufgewendet zur Vorbereitung dieses Anlasses und mussten 
infolge der unsicheren Lage schlussendlich kapitulieren. 
 
Vergebens waren unsere Bemühungen nicht, denn wir werden die 
Sternwanderung SVSE im 2022 
nachholen. 
 
Die nächsten Sternwanderungen:  
24. Oktober 2021 EWF Herisau 
09. Oktober 2022 ESC Basel 
???    ESV Rätia 
 
Max Leuenberger 

 

Wanderung nach Beromünster: Freitag, 19. Juni 2020 

 

Was könnte die verehrte Leserschaft sowie die Teilnehmer nach der 
Zusendung dieses Hefts im Juli bei vielleicht hochsommerlichem 
Wetter über diese Wanderung (noch) interessieren? 

 Erste Wanderung nach dem Lockdown in freudiger Erwartung 
der 23 Teilnehmer, immerhin mit einer Wanderzeit von 3 
Stunden und einer Distanz von 9km, dazu ca.450 Höhenmeter? 

 Die nicht immer zutreffenden Prognosen aus der Wetterküche 
von Thomas Bucheli? 

 Ein Kurzbeschrieb der Wanderroute zum geschichtsträchtigen 
Sendeturm vom Landessender Beromünster mit dem 
Radioweg? 

oder 

 Der Dank an den edlen Spender für den Umtrunk zum 
Abschluss? 

 

Nachstehend die Auflösung: 

Unter einem grösseren Vordach eines Velogeschäftes in Schenkon 
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kann Werner 23 Wanderfreudige begrüssen. Das Vordach 
macht absolut Sinn, denn es regnet in Strömen. Das ist 
eigentlich eine höchst seltene Situation, wenn der ESC 
wandernd unterwegs ist. Die Prognosen von Meteo Schweiz 
waren am Vortag eigentlich ziemlich günstig, höchstens ein 

paar kurze Regenschauer sind heute zu erwarten. Apropos „kurz“: 
Dieses Intermezzo dauert von der Ankunft in Sursee nach 10 Uhr bis 
gegen 13 Uhr, und zwar ausgiebig! Nachdem sich alle mit 
Regenjacke, Pelerinen, Hüten, Schutzhauben über die Rücksäcke 
oder Schirm ausgerüstet haben, starten wir in Richtung Wald. Der 
obligate Apéro ist nach ca. einer Stunde Wanderzeit im Chäseried bei 
einer Waldhütte vorgesehen. Aufgrund des garstigen Wetters 
entscheiden sich Brigitte und Werner, nach dem Apéro (vielen Dank 
an sie beide) gleich rund um die Hütte unter dem schützenden Dach 
das Mittagessen einzunehmen. Es ist zwar erst kurz nach 11 Uhr, 
aber wegen dem heftigen Regen macht dies durchaus Sinn. Werner 
kann inzwischen beim Wirt im Restaurant Hirschen in Beromünster ab 
13:30h für unsere Gruppe Plätze reservieren. 

Um Viertel nach Zwölf machen wir uns auf den Weg, jetzt noch mit 21 
Personen. Ein schmaler Weg führt uns über eine rutschige Treppe in 
einen Tobel und danach auf leicht coupierten Wegen in Richtung 
Sendeturm Beromünster. Mit der Zeit beruhigt sich das Wetter und der 
Schirm kann zusammengeklappt werden. 

Durch die tief hängenden Wolken erblicken wir besagten und 125m 
hohen Sendeturm Beromünster, der bis Ende 2008 für den 
Mittelwellenrundfunk in Betrieb war. Er steht heute unter 
Denkmalschutz und wird von einem privaten Verein gewartet. 

In Beromünster, inzwischen zeigt sich sogar die Sonne, machen wir 
noch einen kurzen Halt im Hof des grosszügigen Chorherrenstift St. 
Michael. Das Stift besteht aus fast 40 Gebäuden! Die Basilika ist im 
barocken Stil gebaut und im Innern überaus sehenswert, 
insbesondere der Chor und die Altäre. 

In kurzer Gehdistanz liegt das Hotel Restaurant Hirschen, wo wir uns 
im Innern zum Abschlussumtrunk einfinden. Dank der Spende von Edi 
Ehrbar zu Ehren seines Geburtstags mundet der Kaffee oder das Bier 
vorzüglich – besten Dank dafür. 

Kurz vor 15 Uhr fährt unser Postauto ab dem ehemaligen Bahnhof 
Beromünster in Richtung Sursee, von dort mit dem direkten Zug nach 
Basel. 

Übrigens: Die Bahnstrecke Beinwil-Beromünster wurde 1906 gebaut 
und war für den Personenverkehr bis 1992 in Betrieb. Bis zum Juli 
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2001 wurde das Gleis für den Güterverkehr genutzt, u.a. für 
die Transporte vom Circus Knie. 

Der Dank der Teilnehmer geht an Brigitte und Werner für die 
Organisation der Wanderung. Für die anfänglich triefenden 
Wolken könnt ihr ja nicht verantwortlich gemacht werden …. 

Wie heisst es doch so schön: „es gibt kein schlechtes Wetter, nur 
schlechte Kleidung“. Für die Niederschrift: Willy 
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SVSE 
Am 26. Juni 2020 trafen wir Obmänner uns in Olten zu einem a. o. 
Treffen zusammen, um über hängige Probleme zu diskutieren 
welche, aus Zeitmangel, am ordentlichen Obmännertreffen vom 
31. Oktober 2020 in Altnach Dorf nicht behandelt werden können. 

Hauptthema: Sportreglement Nr. 13 sowie die SVSE-Checkliste. Leider  
konnte auch nach diesem dreistündigen Treffen betreffend 
Mannschaftsmeisterschaft noch kein Entscheid gefällt werden: aufheben oder 
in irgendeiner anderen Form weiterhin durchführen. Entscheid sollte am 31. 
Oktober 2020 gefällt werden. Das 5-Minuten-Blitzturnier heisst neu nur noch 
«Blitzturnier» und kann künftig auch online (digital) durchgeführt werden.   

 

54. Mannschaftsmeisterschaft in Chur 

Die 54. Schweiz. Mannschaftsmeisterschaft organisierte die Sektion ESC 
Etzel am 14. / 15. März 2020 im Hotel «Chur» in Chur. Acht Mannschaften 
aus verschiedenen Sektionen haben sich für dieses Turnier angemeldet. 
Infolge des Coronavirus musste die Durchführung abgesagt werden. Ein 
herber Schlag für die organisierende Sektion ESC Etzel, besonders für den 
Sportvertreter Reto Lusti.  

 

62. Einzelmeisterschaft in Lugano   

Verantwortlich für die Organisation der 62. Einzelmeisterschaft vom 24. - 26. 
April 2020 im Hotel «Ceresio» in Lugano war die TK Schach. Wie bereits die 
Mannschaftsmeisterschaft 2020 konnte infolge des Coronavirus auch diese 
Meisterschaft nicht durchgeführt werden. 

 

USIC-Meisterschaft in Albena (Bulgarien) 

Die auf Juni 2020 vorgesehene Durchführung der USIC-Meisterschaft in 
Albena (Bulgarien) wurde auf später verschoben. Da jedoch das neue 
Durchführungsdatum noch unbestimmt ist - event. September 2020 - hat sich 
die Schweizermannschaft vom Turnier zurückgezogen. Abgemeldet hat sich 
anscheinend auch bereits die Mannschaft aus Deutschland.  

 

23. Blitzturnier  

Die definitive Durchführung dieses Turniers ist noch nicht festgelegt. Ich 
glaube kaum, dass dieses durchgeführt wird.    

 

60. Stundenturnier im Hotel / Restaurant „Schlüssel“ in Alpnach Dorf     

Hoffen wir, dass zumindest dieses Turnier termingerecht - 31. Oktober / 01. 
November 2020 im Hotel / Restaurant «Schlüssel» in Alpnach Dorf -  
durchgeführt werden kann.  

 

Der Sportvertreter:  André  Rudolf     
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Häuptling’s Worte  
 
von Thomas Strub 
 
Als ich anfangs Jahr am Schreibtisch sass und 
mir Gedanken fürs Jahresprogramm 2020 machte, wusste 
ich noch nicht, dass alles bald wieder Makulatur ist. Man 
hörte schon Meldungen über einen Virus in China, aber das 
ist ja weit weg. Wir wurden eines besseren belehrt. 

 
Der Start in die Radsaison fand dieses Jahr bereits in der ersten Woche im 
neuen Jahr statt. Hansruedi, Tobias, Hanspeter und ich besuchten den 
Langlaufkurs des SVSE in Oberwald VS. Hier wurde, unter fachkundiger 
Leitung, vier Tage lang an der Technik und Kondition geschliffen. Eine super 
Vorbereitung, wollten wir doch an der SVSE Schweizermeisterschaft im 
Langlauf teilnehmen. 

 Radhock Sissach 
 
 

Langlaufkurs Oberwald  
 
Am 7. Februar 2020 führte ich dann meinen im 2019 verschobenen Radhock 
durch. Ich durfte in den Räumlichkeiten der BewegungPlus in Sissach 18 
Personen begrüssen. Nach einem kurzen geschäftliche Teil, Jahresbericht, 
Radkässeli und Blick in die Zukunft konnten wir zum gemütlichen Teil 
übergehen. Für den Imbiss kam mir die Idee im Langlaufkurs im Wallis. Ich 
kaufte 2 Laibe Raclettekäse für den Hock. Raclette kommt vom französischen 
Dialekt racler=schaben. Bis auf einen kleinen Rest wurden die zwei Laibe 
dann auf unsere Teller geschabt. Zum Abschluss die Fotoshow mit Bilder 
vom vergangenen Jahr. 
 
Die Basler Fasnacht wurde wegen der Coronakrise bereits abgesagt. Was ist 
mit der SVSE Wintersport Schweizermeisterschaft von 12.-14.03.2020 in Les 
Diablerets? Die Organisatoren bekamen das Ok für die Durchführung. Etwas 
entspannter als bei unserer Premiere vor einem Jahr fuhren wir „dans les 
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Alpes Vaudoises“. Die Wettervorhersage waren gut, vielleicht ein 
bisschen warm und wenig Schnee. Die Loipe am Dorfrand von 
Les Diablerets war vom OK gut präpariert, aber durch das warme 
Wetter sehr weich. Aber gleichen Bedingungen für alle, ein fairer 
Wettkampf für alle. 

Am Freitagnachmittag nahmen Hansruedi Meyer, Thomas Strub, Alois 
Ackermann und Tobias Buser am Langlauf Staffellauf teil. Vier Läufer, je 2 
Runden à 2.5 km, mit Massenstart. 
Wir als ESC Basel erreichten den guten 5. Rang. 
 
Mitten in dem Wettkampf kam die Meldung, der Bundesrat habe den 
Notstand und den Lockdown ausgerufen. Der Einzellauf vom Samstag durfte 
noch durchgeführt werden, aber Skichilbi mit Rangverkündigung wurde 
abgesagt. 
Am Samstagmorgen fanden wir wieder eine gut präparierte Loipe vor, und 
durch die Kälte in der Nacht war diese nicht mehr so weich wie am Vortag. Im 
Einzellauf starteten Hansruedi, Alois und ich in Kat. Herren 4. Drei Runden à 
3.3 km mit Einzelstart. Alois gelang ein super Rennen. Mit dem 3.Rang 
schaffte er den Sprung aufs Podest für den ESC Basel. 
Mit der Rangverkündigung im Freien und einem Apéro wurden die 86. 
Meisterschaften beendet. 
Statt Skichilbi mit Freinacht ging es um 10 Uhr ins Bett. 
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Eigentlich wollten wir vom Schnee direkt ans warme Meer reisen. Veloferien 
in Giverola! Mit dem Lockdown wurde aber alles anders. Bleiben Sie zu Hau-
se und vor allem Gesund. 
Alle Aktivitäten von Mitte März bis Ende Mai mussten abgesagt werden. Es 
war nicht immer ganz einfach, bei diesem tollen Frühling auf gemeinsamen 
Sport zu verzichten. Die Empfehlung vom  SVSE, bis Ende Mai auf alle Spor-
tablässen in den Sektionen zu verzichten, half mir bei meinen Entscheidun-
gen. Seit dem 30. Mai sind sportliche Tätigkeiten in Gruppen wieder erlaubt. 
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Nach einem Warmup Ende Mai, starteten wir offiziell am 3. Juni 
2020 zum Mittwochstraining mit einer Biketour auf den Wisenberg. 
Jetzt war nicht mehr der Corona-Ticker meine Lieblingslektüre 
sondern der Meteo-App. Nach einem super Frühling wurde die 
Schafskälte 4.- 20.06. aber seinem Wort gerecht und es mussten 

weitere Anlässe abgesagt werden. 
 

 

    Mittwochstraining Wisenbergturm   

Hühnersädel 

 

 

Dank Digitalisierung Videolink Tour vom 10.06:  
https://www.relive.cc/view/v7O9wnoeBLq 
 
Mit der bundesrätlichen Lockerung des Lockdowns konnte ich auch viele offe-
ne Fragen über das Jahresprogramm neu klären. Viele Veranstaltungen wur-
den bereits abgesagt, andere neu terminiert. Ich habe mein Jahresprogramm 
überarbeitet und hier noch einmal publiziert. 
 
Jetzt wünsche ich euch allen einen schönen unfallfreien Sommer beim biken, 
velofahren oder „gümmelen“.  
 
 
Der Häuptling: 
Thomas Strub     

 

https://www.relive.cc/view/v7O9wnoeBLq
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Aktuelle Situation  

„Sportbetrieb Sektion Gesundheitssport“ 

 

Auch den Sportbetrieb der Sektion Gesundheitssport hat die 
Corona-Epidemie (Lockdown) empfindlich gestört. Der wöchentliche 
Turnbetrieb musste aufgrund der verhängten Massnahmen ab 12. 
März 2020 vollständig eingestellt werden. Keine Diskussion – die 
Teilnehmenden gehören mehrheitlich zur definierten Risikogruppe und 
ein anderer Entscheid wäre nicht verantwortbar gewesen. Trotzdem, 
es war für mich frustrierend, waren doch die Teilnehmerzahlen in 
letzter Zeit sehr erfreulich und ein solcher „Lockdown“ in dieser 
Hinsicht  das Schlimmste, was eintreten kann. Die Massnahmen 
treffen uns alle hart in unserer Freizeitgestaltung. Es gilt diese aber zu 
akzeptieren, auch im Hinblick auf eine rasche Eindämmung der 
Epidemie. 

 

So wurden die Aktiven mit Mail über den Entscheid orientiert und mit 
„Hausaufgaben“ (Übungen) als Möglichkeit zur selbstständigen und 
eigenverantwortlichen körperlichen Ertüchtigung eingedeckt. 

 
Leider blieb unsere Sektion während der Turnabsenz von weiteren, 
schweren Schicksalsschlägen nicht verschont. So ist unsere aktive 
Turnerin Therese Hagmann am  21. April 2020 völlig unerwartet 
gestorben. Weitere Mitglieder sind aktuell gesundheitlich 
angeschlagen. Ich wünsche Allen gute Erholung und viel Kraft auf 
dem  beschwerlichen Genesungsweg. 

 

Nachdem erste entscheidende Lockerungsmassnahmen ab 06. Juni 
2020 bekannt gegeben wurden, hätte theoretisch ab diesem Datum 
der Turnbetrieb unter massiven Einschränkungen wieder 
aufgenommen werden können. Aufgrund persönlicher Bedenken 
betreffend Risikogruppe, Aufwand und Teilnahmebereitschaft habe ich 
aber darauf verzichtet. Nach einer Umfrage bei allen Aktiven habe ich 
mich schliesslich entschlossen am 18. Juni 2020 Probe weise den 
Turnbetrieb wieder aufzunehmen. Ein erforderliches Schutzkonzept 
wurde erstellt und an die aktiven Mitglieder versandt. Ziel war, vor den 
Sommerferien noch  praktische Erfahrungen zu sammeln und 
Teilnahmewilligen die Möglichkeit zu bieten, sich wieder in gewohntem 
Rahmen zu bewegen. Fazit: Es ist organisatorisch möglich unter 
Einhaltung von Abstand, Hygienemassnahmen und Erstellung der 
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erforderlichen Präsenzliste. Mit den Sommerferien wird ab 
02. Juli der Sportbetrieb ohnehin wieder für 6 Wochen 
ruhen. 

 

Ich hoffe, dass wir nach den Sommerferien wieder den „Regelbetrieb“ 
aufnehmen können und nicht erneut ein Rückschlag (2. Welle lässt 
grüssen) erfolgt. Also bis dann … 

 

Freundliche Grüsse 

 

Beat Häfeli 

Sportvertreter Gesundheitssport 
ESC Basel 

 

Mutationen 

Eintritte 

Radfahren Hanspeter Roth Strengelbach 

Passiv/Gönner Tim Walther Roggenburg 

 

Verstorben 

Gesundheitssport Therese Hagmann Biel-Benken 

Ski- und Bergsport Franz Ming Basel 

Passiv/Gönner Charles Wenger Basel 

 

Austritte 

Fussball Patrick von Brocke Basel 

Ski- und Bergsport Christian Zaug Richigen 
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Wir gratulieren zum Geburtstag 
 

104-jährig Lily Wüthrich 16.09.1916 Passiv/Gönner 
93-jährig    Paul Bürgler 09.07.1927 Ski- und Bergsport 
92-jährig    Efrem Solari 28.10.1928 Passiv/Gönner 

89-jährig Rudolf Niklaus 05.09.1931 Passiv/Gönner 
88-jährig Hans Fankhauser 08.08.1932 Passiv/Gönner 
87-jährig Walter Byland 11.08.1933 Fussball 
 Franz Bregenzer 11.09.1933 Radfahren 
 Ernst Glur 29.09.1933 Passiv/Gönner 
 Ernst Frey 24.10.1933 Ski- und Bergsport 
86-jährig Ernst Affolter 27.09.1934 Passiv/Gönner 
 Eduard Schuwey 10.10.1934 Ski- und Bergsport 
84-jährig Jacques Bader 10.10.1936 Passiv/Gönner 
83-jährig Walter Kalbermatten 03.07.1937 Radfahren 
 Silvia Vogele 16.07.1937 Passiv/Gönner 
 Erich Mathys 13.08.1937 Schach 
82-jährig Alfred Anderegg 23.07.1938 Ski- und Bergsport 
 Heinz Fritschi 12.08.1938 Leichtathletik/OL 
 Bruno Locher 06.09.1938 Radfahren 
 Martin Raemy 23.10.1938 Fussball 
81-jährig René Schaub 17.10.1939 Passiv/Gönner 
 Theo Gerber 27.10.1939 Ski- und Bergsport 
80-jährig Hans Kradolfer 06.07.1940 Passiv/Gönner 
 Maya Werner 20.09.1940 Ski- und Bergsport 
65-jährig Marga Su Haller 04.08.1955 Ski- und Bergsport 
 Remigius Hunziker 23.10.1955 Ski- und Bergsport 
60-jährig Markus Frutig 15.07.1960 Gesundheitssport 
 Kurt Wellenreiter 18.08.1960 Radfahren 
 Georges Binkert 27.08.1960 Radfahren 
 Thomas Strub 08.09.1960 Radfahren 
 Franz Waltenspühl 11.10.1960 Passiv/Gönner 
20-jährig Dennis Wüest 07.07.1990 Fussball 
 Dominik Binggeli 22.07.1990 Handball 
 Louis de Meuron 30.09.1990 Passiv/Gönner 
 



 

 

 

Vereinsleitung ESC Basel / Adressliste 

Funktion Name / Adresse Tel.-Nr. / E-mail-Adresse 

 

Ehrenpräsident Heinz Fritschi 041 397 06 30 

 „Im Chrüz-Park 1“ Oberdorfstrasse,  baf@bluewin.ch 

 6354 Vitznau 

Ehrenpräsident Walter Glauser 061 311 67 51 

 Am Stausee 7, 4127 Birsfelden esthiwalti@teleport.ch 

Präsidentin Brigitte Meyer 061 821 33 49 

 Mayenfelserstr. 21c, 4133 Pratteln  meyermeyer@bluewin.ch 

 

Leiterin Sekretariat / Jasmin Münzer 079 763 83 35  

Redaktorin Kluborgan Oetlingerstr. 84, 4057 Basel jasmin.s@bluemail.ch  

 

Leiter Finanzen Willy Oppliger 061 313 03 20 

 Prattelerstr. 44, 4127 Birsfelden wop696@bluewin.ch 

Leiter Sportbetrieb / Ernst Speiser 061 711 96 89 

Vize-Präsident  Kürzeweg 14, 4153 Reinach speiser@intergga.ch 

Leiter Veranstaltung Vakant 

Mutationen Werner Meyer 061 821 33 49 

 Mayenfelserstr. 21c, 4133 Pratteln wr.meyer-meyer@bluewin.ch 

Website Martina Schmid 061 712 24 55 

 Kornhausgasse 2, 4051 Basel karibiktina@yahoo.de 

Spv Fussball Beat Hiltbrunner 061 701 17 02 

 Brunnweg 1A, 4143 Dornach beat.hiltbrunner@sbb.ch 

Spv Handball Kata-Jan Gutmann 061 311 56 70 

 Lindenhofstr. 35, 4052 Basel kjgutmann@gmx.ch 

Spv Leichathletik/OL  Christian Feigenwinter 061 711 40 71 

 Kürzeweg 16, 4153 Reinach christian.feigenwinter@intergga.ch 

Spv Gesundheitssport Beat Häfeli 078 400 59 26  

 Eschenweg 6, 5103 Möriken  beat.haefeli@hispeed.ch  

Spv Radfahren Thomas Strub 061 971 72 67 

 Rheinfelderstr. 59, 4450 Sissach thomas.strub@bluewin.ch 

Spv Schach André Rudolf 061 311 10 64 

 Am Stausee 1/9, 4127 Birsfelden —– 

Spv Schiessen Vakant 

Spv Ski– und Bergsport Max Leuenberger 061 311 75 19 

 Friedhofstr. 29, 4127 Birsfelden max.leuenberger@teleport.ch 

Spv Unihockey Tobias Bögli 078 893 45 26 

 Sierenzerstr. 70, 4055 Basel tobias.boegli@sbb.ch 

tel:+41619717267
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